
20. Pflegetechniken zur Unterstützung der Atmung

1. Definieren Sie den Begriff „Tracheostoma“.

2. Nennen Sie mögliche Indikationen für die Anlage eines Tracheostomas.

3. Erläutern Sie folgende 2 Tracheostomaarten:
a) chirurgische Tracheotomie
b) Dilatationstracheotomie
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1. Definition „Tracheostoma“:
Künstlich angelegte Öffnung in der Luftröhre, die die Atmung bzw. Beatmung
erleichtern soll (Trachea = Luftröhre; Stoma = Öffnung/Mund). Der durch-
geführte Luftröhrenschnitt wird als Tracheotomie bezeichnet.

2. Indikationen für eine Tracheostoma-Anlage:
● Langzeitbeatmung auf Intensivstation
● ausgeprägte Schluckstörung mit Aspirationsgefahr
● Kehlkopfentfernung (Laryngektomie)
● Verlegung/Verengung der Atemwege durch Tumoren

3. a) Chirurgische Tracheotomie:
Die Luftröhre wird mit der Haut des Halses vernäht. Chirurgische Tracheosto-
mata können dauerhaft und temporär angelegt sein. Ein temporäres Tracheo-
stoma wird i. d. R. chirurgisch verschlossen, wenn es nicht mehr benötigt wird.

3. b) Dilatationstracheotomie:
Der Arzt punktiert zunächst die Luftröhre von außen und weitet dann die
Punktionsstelle mithilfe eines Plastikdilatators auf. Diese Technik ist komplika-
tionsarm und kostengünstig.
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